
 
Qualifikations-Turnier Liga A 07. Februar 2009, Urs Baechler 
 
Am Samstag den 7. Februar 2009 fand im Billard Center Graffiti das erste LIGA A QT der Frühlingsrunde 2009 
statt. Wie gewohnt wird mit dem 8er Ball die Frühlingsrunde eingeläutet. Nachdem ein Malheur in der 
Teilnehmerliste aufgetaucht war, wurde dies vom swisspool TK-Chef Sascha Specchia persönlich korrigiert. 
Danach konnte das Turnier mit einer minimalen Verspätung von 5 Minuten gestartet werden. Während dem 
ganzen Turnier war immer eine kollegiale und sehr disziplinierte Stimmung unter den Spieler-innen (Einzige 
anwesende Dame Christine Feldmann). Ich Danke allen Teilnehmern für diese gute Stimmung, das erleichtert 
der Turnierleitung die Arbeit enorm und macht Freude.  
Wie immer an den Q.T. und auch allen Code-4 Turnieren werden im Graffiti 80% des Startgeldes ausbezahlt. 
 
Folgende Preisgeldsumme wurde an diesem QT ausgeschüttet: 

1. Rang  sfr 85.00 
2. Rang  sfr 55.00 
3. Rang  sfr 25.00 (2x) 

 
Nachdem die erste Runde gestartet wurde war die Ambiance im Saal hochkonzentriert und man hörte nur die 
Stösse mit dem Queue und die Kugeln die in die Taschen fielen. In der 2. Runde im Direktlauf spielten sich die 
folgenden Spieler mit engen Resultaten über die Siegerrunde direkt ins Viertelfinale.  
 
Pascal Nydegger, Bianco David, Steiner Marc, Brand René  
 
Um über den Hoffnungslauf in den Viertelfinal einzuziehen setzten sich genau die vier Spieler durch, die den 
Einzug über den Direktlauf knapp verpasst haben.  
Die Viertelfinal-Paarungen lauteten wie folgt: 
 
Pascal Nydegger   vs   Trabelsi Mustapha 
Bianco David        vs   Hochegger Otmar 
Steiner Marc         vs    Vodoz Roland 
Brand René           vs    Rothenfluh Christof 
 
Im Viertelfinale konnten sich alle drei Romands in das Halbfinale spielen. Zu erwähnen ist dass Trabelsi 
Mustapha nach einem 3:0 Rückstand 5mal hintereinander ausschoss und so auf 3:5 erhöhte. Pascal Nydegger 
konnte dann die Niederlage nicht mehr verhindern und musste Trabelsi Mustapha den Vortritt lassen.  
Auch der junge Spieler Christof Rothenfluh konnte mit guten Games bis zum 7:7 mithalten. Zu Ungunsten von 
Christof Rothenfluh fiel im letzten Game beim Break keine Kugel und René Brand konnte sich zum 8:7 
durchsetzen. 
 
Die Resultate des Viertel-Finale:  
Pascal Nydegger   4:8    Trabelsi Mustapha 
Bianco David        8:5    Hochegger Otmar 
Steiner Marc         2:8    Vodoz Roland 
Brand René           8:7    Rothenfluh Christof 
 
Die Spiele im Halbfinale waren anfänglich ausgeglichen. Im späteren Spielverlauf schlichen sich vermehrt 
Stellungsfehler ein, was dann resolut ausgenutzt wurde. Am Ende konnten Trabelsi Mustapha und Vodoz Roland 
in das „finale des romands“ einziehen. 
 
Die Resultate der Halb-Finale:  
Trabelsi Mustapha    8:4    Bianco David         
Vodoz Roland           8:5    Brand René 
 
Das Finale war am schlussendlich eine Frage der noch verfügbaren Konzentration. Bald einmal war absehbar 
dass Vodoz Roland das Finale für sich entscheiden konnte. Vodoz Roland konnte sich am Ende mit einem 8:4 
über den Sieg freuen. Herzliche Gratulation Roland! 
 
Resultat Final 
Trabelsi Mustapha    4:8    Vodoz Roland         
 


